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Am 9. Juni wird das Europäi-
sche Parlament neu gewählt.
Der Bundesverband kosten-
loser Wochenzeitungen und
das unabhängige Recher-
che-Netzwerk CORRECTIV
beantworten in der „Zeitung
am Sonntag“ in einer sie-
benteiligen Serie die wich-
tigsten Fragen zur anstehen-
den EU-Wahl: Welche The-
men eine Rolle spielen und
welchen Einfluss Europa auf
unser Leben hat. 

Was bringt mir die EU?

Mit Europa ist es ein biss-
chen so wie mit der Gesund-
heit: Die wenigsten Men-
schen denken jeden Tag da-
ran, wie toll es ist, gesund zu
sein – sie haben sich einfach
daran gewöhnt. Auch die
Vorteile der EU kommen ei-
nem nicht jeden Tag in den
Sinn. Schließlich gibt es die
Union seit beinah 70 Jahren
– wenn man die Vorläufer-
Organisation mal mitrech-
net. Was man davon hat, fällt
deshalb im Alltag kaum
noch auf.

Der wohl größte Erfolg der

EU: Frieden. Über Jahrhun-
derte herrschte in Europa
fast immer irgendwo gerade
Krieg, lange Phasen des Frie-
dens waren selten. Seit es die
EU gibt, hat aber noch nie
ein EU-Land gegen ein an-
deres EU-Land gekämpft. Ei-
ner der Gründe: Die EU hat
den Handel zwischen den
Staaten sehr viel einfacher
gemacht – wer miteinander
Geschäfte macht, bringt
sich nicht gegenseitig um.

Ein weiterer Pluspunkt:
Viele Dinge des Alltags wer-
den europaweit geregelt.
Für Unternehmen gelten in
ganz Europa die gleichen
Vorschriften. Die Ladekabel
für Smartphones sind dem-

nächst einheitlich, die Roa-
ming-Gebühren beim Tele-
fonieren sind es bereits, und
was auf Lebensmittelpa-
ckungen über die Inhalts-
stoffe stehen muss ebenso.
Man darf außerdem von ei-
nem EU-Land in ein anderes
ziehen und muss dafür nicht
um Erlaubnis oder ein Vi-
sum fragen.

Warum ist die Wahl
wichtig?

An einer Europawahl neh-
men in der Regel weniger
Menschen teil als bei Bun-
destagswahlen. Eine Euro-
pawahl fühlt sich weniger
wichtig an. Das hat einen

Nachteil: Wenn die Gleich-
gültigen zu Hause bleiben,
fallen die Extremen stärker
ins Gewicht. Schon jetzt sind
im Europäischen Parlament
viele Parteien vertreten, die
mit Europa gar nicht so viel
am Hut haben. In einigen
Ländern, zum Beispiel in
Ungarn oder Italien, stellen
diese Parteien sogar die Re-
gierung.

Im EU-Parlament sitzen
705 Abgeordnete, davon ge-
hören etwa ein Fünftel den
beiden dezidiert europas-
keptischen und nationalisti-
schen Fraktionen an. Noch
sind das zu wenige, um für
Europa gefährlich zu sein –
auch sind sie sich in den ver-

schiedenen Staaten gar nicht
immer einig. Aber wenn die
extremen Europagegner
mehr werden, dann kann die
ganze europäische Idee ins
Wackeln geraten.

Besonders schlau wäre
das nicht. Die Wirtschaft in
Deutschland zum Beispiel
lebt davon, Waren ins Aus-
land zu verkaufen – und
zwar überwiegend in die EU.
Wenn das schwieriger wird,
dann wirkt sich das direkt
auf Arbeitsplätze in
Deutschland aus.

Die Rolle des
EU-Parlamentes

Das Europäische Parlament
ist mächtig – aber nicht so
mächtig wie etwa in
Deutschland der Bundestag.
Anders als der Bundestag
kann das Parlament etwa
nicht alleine den Haushalt
bestimmen. Wie viel Geld
wofür ausgegeben wird, ent-
scheidet das Parlament zu-
sammen mit den Regie-
rungschefs der Staaten.
Wenn es hart auf hart
kommt, könnte das Parla-
ment die Kommission – also
die EU-Regierung – auch
zum Rücktritt zwingen.

Wenn EU-weite Regeln
eingeführt werden, dann
muss das Parlament zustim-
men. Das können Umwelt-
schutzrichtlinien sein. Oder
zum Beispiel die Regelung,
dass neue Handy-Ladegerä-
te in Europa demnächst ein-

heitliche Stecker haben
müssen. Das wurde vom Eu-
ropäischen Parlament Ende
2022 beschlossen und soll zu
deutlich weniger Elektro-
schrott führen.

Das EU-Parlament muss
außerdem zustimmen,
wenn die Union internatio-
nale Verträge abschließt. Da-
zu zählt auch die Frage, ob
ein neues Mitglied aufge-
nommen wird.

Nächste Folge: Was das
EU-Parlament entscheiden
kann. 

Was habe ich mit Europa zu tun?
EU-Serie Teil 1: Was die EU bedeutet. Denn was man von ihr hat, fällt im Alltag kaum noch auf ...

Das Europäische Parlament in Straßburg. FOTO: ARCHIV AZ/JEAN-FRANCOIS BADIAS/DPA

Einsatz für die 
Demokratie

CORRECTIV ist ein ge-
meinwohlorientiertes
Medienhaus. Wir setzen
uns mit Journalismus,
Medienbildung und Tech-
nik für eine starke Demo-
kratie ein. 
Als vielfach ausgezeichne-
tes Non-Profit-Medium
beleuchten wir Miss-
stände, checken Fakten
und vermitteln Argumente
und Methoden für alle, die
ihre Umwelt mitgestalten
wollen. Mehr unter: cor-
rectiv.org

INFO

STÄDTEREGION AACHEN
Europa spüren? Nichts ein-
facher als das - gerade in der
Grenzregion Euregio Maas-
Rhein! Mit dem Bildungs-
projekt „Europa spüren“
können bis Ende 2024 über
1.000 Jugendliche aus der
Städteregion Aachen Europa
live erleben. Ob bei der Be-
sichtigung des Festsaals des
Limburger Provinzgebäu-
des, beim Besuch des Minis-
teriums der Deutschspra-
chigen Gemeinschaft in Eu-
pen oder bei einem Rund-
gang durch das
Europaviertel in Brüssel:
Möglichst viele Schülerin-
nen und Schüler sollen die
Möglichkeit bekommen, ih-
re Nachbarländer intensiver
kennenzulernen. Für weiter-
führende Schulen aus der
Städteregion Aachen gibt es
finanzielle Unterstützung für
grenzüberschreitende Ex-
kursionen, wenn das Ziel der
Exkursion ein Ort in Belgien
oder den Niederlanden ist,
die teilnehmenden Schüle-
rinnen und Schüler in der
Sekundarstufe I oder II sind,
ein klarer Europa-Bezug vor-
handen ist und die Exkursi-
on didaktisch vor- und nach-
bereitet wird. „Europa spü-
ren“ wird von der NRW-Lan-
desinitiative
„Europa-Schecks“ unter-
stützt, welche sich für die eu-
ropäische Idee und die Stär-
kung des Europagedankens
in Nordrhein-Westfalen ein-
setzt.

Alle Informationen sind
unter www.staedteregion-
aachen.de/europa-spueren
zu finden.  (red)

Bildungsprojekt
„Europa spüren“

19 €
Kanal-Check

Inklusive Reinigung bis zu 40 m
Kanal-Länge sowie TV-Analyse

und An- und Abfahrt
statt 129 €

VORHER NACHHER

• Kanaluntersuchung
• Schachterstellung
• Dichtheitsprüfung
nach DIN EN 14654

• TV-Kanalreinigung
• Rückstausicherung
• Kanalsanierung
• Kurzliner/Inliner

• Kellersanierung

Wir machen Ihr Haus trocken!

Wir sind von 8.00 bis 18.00 Uhr für Sie erreichbar. Im Notfall 24 Std. täglich, rund um die Uhr.
Terminvereinbarung auch per E-Mail: dieabflussmeister@gmail.com

Adenauerstraße 20
52146 Würselen
www.die-abflussmeister.de

0 24 05/80 74 907

KANALTV-INSPEKTION
Die Kanal TV-Inspektion wird durch geführt um den baulichen

Zustand Ihrer Abwasserleitungen festzustellen und zu

dokumentieren. Wir führen eine Dichtheits-, Betriebs- und

Funktionsprüfung durch. Zeitaufwand ca. 20 - 30Minuten.

JETZT
einmalige

Gelegenheit
nutzen!Heftige Gewitter,

anhaltender Re-
gen und Hoch-
wasser überfor-
dern zur Zeit die
kommunale Ka-
nalisation. Haus-
besitzer sollten
gerüstet sein und
rechtzeitig geeig-
nete Vorkehrun-
gen treffen, um
sich vor Überflu-

tung und Rück-
stau bei Stark-
regen in den ei-
genen vier Wän-
den zu schützen.
Grundstücksei-
gentümer haften
für Ruckstau-
schäden selbst.
Darumkontaktie-
ren Sie noch heu-
teunserenKanal-
Service und las-

sen zu Ihrem
Schutz Ihr Roh-
system überprü-
fen.

Aktuell bieten wir
Sonderangebote
für Rückstauklap-
penan,bittespre-
chen Sie uns an
und fordern ihr in-
dividuelles Ange-
bot bei uns an.

ACHTUNG!
AN ALLE HAUSEIGENTÜMER!

Feuchter Keller?
Nasse Wände?

RABATTOFFENSIVE
vom 9. September bis
16. September 2023

vom 16. März 2024 bis
23. März 2024


